
Telefon: 0 233-49533  Sozialreferat 
Stadtjugendamt 
 

   

Terminverlängerung für aufgegriffene und noch in 

Bearbeitung befindliche Stadtratsanträge - 

Stadtjugendamt 

 

Kurzzeitwohnplätze für Kinder mit Behinderung 

schaffen!  

Antrag Nr. 14-20 / A 03370 von Frau StRin Anne 

Hübner, Herrn StR Christian Müller, Frau StRin Dr. 

Constanze Söllner-Schaar, Frau StRin Verena Dietl, 

Frau StRin Simone Burger, Herrn StR Cumali Naz 

vom 12.09.2017 

 

Jungenarbeit als Bereich der Jugendarbeit in 

München aufbauen!  

Antrag Nr. 14-20 / A 02707 der Stadtratsfraktion Die 

Grünen - Rosa Liste vom 07.12.2016  

 

Integration heißt Chancen bieten IV – Übergang 

zwischen Jugendhilfe und Berufsbeginn flexibel 

gestalten  

Antrag Nr. 14-20 / A 06169 von der Fraktion – DIE 

GRÜNEN/RL vom 08.11.2019 

 

Straße der Kinderrechte auch in München  

Antrag Nr. 14-20 / A 05469 von Herr StR Christian 

Müller, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Julia 

Schönfeld-Knor, Frau StRin Anne Hübner, Herr StR 

Haimo Liebich, Frau StRin Simone Burger vom 

06.06.2019 

 

Verbesserung der Darstellung von Angeboten für 

Jugendliche und junge Erwachsene  

Antrag Nr. 14-20 / A 05053 von Herrn StR Christian 

Müller, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Anne 

Hübner, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Julia 

Schönfeld-Knor, Frau StRin Dr. Constanze Söllner-

Schaar, Herrn StR Haimo Liebich vom 28.02.2019  



Seite 2 

 

Schaffung eines inklusiven jugendkulturellen 

Festivals  

Antrag Nr. 14-20 / A 05047 von Frau StRin Julia 

Schönfeld-Knor, Herrn StR Christian Müller, Frau 

StRin Verena Dietl, Herrn StR Haimo Liebich, Frau 

StRin Dr. Constanze Söllner-Schaar, Frau StRin Anne 

Hübner vom 28.02.2019 

 

Kunst auf dem Platz  

Antrag Nr. 14-20 / A 05030 von Herrn StR Christian 

Müller, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 

Kathrin Abele, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin 

Simone Burger, Herrn StR Cumali Naz, Herrn StR 

Klaus Peter Rupp, Herrn StR Christian Vorländer, 

Frau StRin Anne Hübner, Frau StRin Birgit Volk, Frau 

StRin Dr. Constanze Söllner-Schaar, Herrn StR Horst 

Lischka vom 26.02.2019 

 

Geschlechtsspezifische Schulprojekte bei Amanda  

und Goja ausbauen 

integriert 

- Jugendprojekte zur Sexualaufklärung und 

Sexualpädagogik verstärkt und verlässlich 

fördern 

Antrag Nr. 14-20 / A 07024 von DIE LINKE vom 

25.04.2020 

- Gleichberechtigten Umgang zwischen Jungen 

und Mädchen fördern  

Antrag Nr. 20-26 / A 01429 von Frau StRin 

Alexandra Gaßmann, Frau StRin Beatrix 

Burkhardt, Frau StRin Sabine Bär, Frau StRin 

Ulrike Grimm vom 11.05.2021 

 

Münchner Angebote transparent manchen – 

Zugang zu sozialen Netzwerken und Projekten für 

Kinder und Jugendliche mit Armutsgefährdung 

besser vermitteln  

Antrag Nr. 20-26 / A 04047 von der SPD/Volt-

Fraktion, Fraktion Die Grünen - Rosa Liste vom 

28.07.2023 

 

Studie zu Lebenslagen und Bedarfen von 

Mädchen* und jungen Frauen* durchführen  

Antrag Nr. 20-26 / A 03787 von der Fraktion Die 

Grünen - Rosa Liste, SPD/Volt - Fraktion vom 

05.04.2023 
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Erste Schritte für ein Zentrum für trans*, inter* und 

nicht-binäre Menschen  

Antrag Nr. 20-26 / A 01614 von der Fraktion Die 

Grünen - Rosa Liste, SPD/Volt - Fraktion vom 

02.07.2021 

 

Zugewanderte und geflüchtete Eltern in ihrer 

Muttersprache unterstützen, in München gut 

zurechtzukommen  

Antrag Nr. 20-26 / A 04119 von der SPD/Volt - 

Fraktion, Fraktion Die Grünen - Rosa Liste vom 

30.08.2023 

 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15120 

 

 

 

 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 05.02.2025 

Öffentliche Sitzung 

Hinweis: Diesem Deckblatt wird keine Sitzungsvorlage beigefügt, um Ressourcen zu spa-

ren. Die Sitzungsvorlage ist im Ratsinformationssystem (RIS) online abrufbar unter 

https://risi.muenchen.de/risi/sitzungsvorlage/detail/8735514 
 

 

I. Vortrag und Antrag der Referentin 

 

Wie in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 14.01.2025. 

Der Ausschuss hat folgenden Beschluss gefasst: 

 
1. Der Antrag Nr. 14-20 / A 03370 vom 12.09.2017 gilt damit als  

geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

 

2. Der Antrag Nr. 14-20 / A 02707 vom 07.12.2016 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

3. Der Antrag Nr. 14-20 / A 04510 vom 09.10.2018 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

4. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06169 vom 08.11.2019 gilt damit als  

geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

 

5. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05469 vom 06.06.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

6. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05053 vom 28.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

7. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05047 vom 28.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 
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8. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05030 vom 26.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

9. Die integrierten Anträge Nr. 14-20 / A 07024 vom 25.04.2020 und  

Nr. 20-26 / A 01429 vom 11.05.2021 bleiben aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung der Anträge wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

10. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04047 vom 28.07.2023 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.07.2025. 

 

11. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03787 vom 05.04.2023 bleibt aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

12. Der Antrag Nr. 20-26 / A 01614 vom 02.07.2021 bleibt aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 
13. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04119 vom 30.08.2023 wird aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 
 

14. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 
 
 

II. Antrag der Referentin 
Gemäß § 51 Abs. 1 Satz 5 GeschO des Stadtrates stelle ich meinen ursprünglichen 
Antrag zur Abstimmung und beantrage Folgendes: 

 

1. Der Antrag Nr. 14-20 / A 03370 vom 12.09.2017 gilt damit als  

geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

 

2. Der Antrag Nr. 14-20 / A 02707 vom 07.12.2016 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2026. 

 

3. Der Antrag Nr. 14-20 / A 04510 vom 09.10.2018 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

4. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06169 vom 08.11.2019 gilt damit als  

geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

 

5. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05469 vom 06.06.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

6. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05053 vom 28.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

7. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05047 vom 28.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

8. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05030 vom 26.02.2019 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 

9. Die integrierten Anträge Nr. 14-20 / A 07024 vom 25.04.2020 und  

Nr. 20-26 / A 01429 vom 11.05.2021 bleiben aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung der Anträge wird verlängert bis 31.12.2026. 
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10. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04047 vom 28.07.2023 bleibt aufgegriffen.  

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.07.2025. 

 

11. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03787 vom 05.04.2023 bleibt aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2026. 

 

12. Der Antrag Nr. 20-26 / A 01614 vom 02.07.2021 bleibt aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 

 
13. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04119 vom 30.08.2023 wird aufgegriffen. 

Die Frist zur Bearbeitung des Antrags wird verlängert bis 31.12.2025. 
 

14. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 
 
 

 

 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

 

 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Ober-/Bürgermeister/-in 

ea. Stadtrat / ea. Stadträtin 

Dorothee Schiwy 

Berufsm. Stadträtin 

 

 

 

IV. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

z. K. 
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V.        Wv. Sozialreferat 

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt. 

 

2. An das Sozialreferat, Fachstelle für migrationsgesellschaftliche Diversität 

An die Gleichstellungsstelle für Frauen 

An das Sozialreferat, S-II-KJF 

An das Sozialreferat, S-II-L/JP 

An das Sozialreferat, S-II-L/S 

An das Sozialreferat, S-II-E 

 

z. K. 
 

   Am 
 

 


